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Benutzungspflicht bei den folgenden drei Zeichen: 

 
  = Radweg 

 
  = gemeinsamer Geh- und Radweg 

 
  = getrennter Geh- und Radweg 

  

   = Radfahrer frei, keine Benutzungspflicht 

 
Für das Befahren von Radwegen ist das Alter der 
Kinder maßgebend: bis einschließlich 7 Jahren müssen 
sie, bis einschließlich 9 Jahren dürfen sie auf dem 
Gehweg fahren. Ab 10 Jahren haben sie die Fahrbahn 
bzw. entsprechend beschilderte Radwege zu benutzen. 

Wichtiger Hinweis:   
Die Radfahrschutzstreifen entlang der Ortsdurchfahrt 
sind nur in Fahrtrichtung rechts zu benutzen. 

Liebe Eltern,  

bevor Ihr Kind das erste Mal mit dem Rad zur Schule fährt, 

bitten wir Sie darauf zu achten, dass Ihr Kind die 

notwendigen Fähigkeiten besitzt, um sicher zur Schule zu 

gelangen. Vielleicht begleiten Sie Ihr Kind in den ersten 

Tagen selbst mit dem Rad und weisen auf gefährliche 

Situationen hin. Unterstützen Sie Ihr Kind beim Überprüfen 

der Verkehrstauglichkeit des Rades und gehen Sie beim 

Benutzen des Radhelmes mit gutem Beispiel voran. Wichtig 

ist jedoch, ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad: Nur wenn wir 

uns aufmerksam und diszipliniert auf den Straßen bewegen, 

können wir Unfälle vermeiden. Dann steht einem sicheren 

Weg mit dem Fahrrad zur Schule wohl nichts mehr im 

Wege. 

Allzeit gute Fahrt! 

Stefan Dittrich, Elternbeiratsvorsitzender   

Andreas Lehle, Rektor Achtalschule Baienfurt 

Liebe Schüler, 

viele warten schon sehnsuchtsvoll bis zur Radfahraus-

bildung in der 4. Klasse. Manche Kinder haben schon 

vorher alles Notwendige von ihren Eltern beigebracht 

bekommen und die Schüler der höheren Klassen verfügen 

schon über einige Jahre Radfahrpraxis. Für alle ist der 

Weg mit dem Fahrrad zur Schule mit denselben Gefahren 

verbunden. Mit dem Radschulwegeplan möchten wir 

euch sichere Radfahrmöglichkeiten zur Schule empfeh-

len, aber vor allem auf gefährliche Stellen aufmerksam 

machen. Neben dem Nutzen sicherer Routen und der 

Kenntnis über gefährliche Stellen kann jeder aber viel für 

die eigene Sicherheit tun: So gehören ein sicheres Rad 

mit funktionierender Beleuchtung, helle Kleidung und ein 

Radhelm zur notwendigen Grundausstattung. Umsichtige 

und aufmerksame Fahrweise und das Beachten der 

zulässigen Fahrtrichtung helfen euch dann auf einem 

sicheren Weg mit dem Rad in die Schule. 


